
Entdecke
Lebendigkeit mit
Mitteln des Theaters!
Dock 11 
20./ 21. März 2027

Streaming 
Theatre 
Workshop



Wenn du Lust hast, in einer festen Gruppe mit den
Mitteln des Theaters auf eine Entdeckungsreise durch
dein Innerstes zu gehen, dann bist du herzlich
eingeladen. Wir experimentieren ein Wochenende mit
Körperbewegung, Atemritualen, mit oder ohne Text,
Szenen und Kontaktimprovisationen. Wir reisen mit
sensibler Wahrnehmung durch unsere Körper und
horchen dort auf Impulse, alte und neue, laute und
leise - und probieren den Ausdruck davon. Dabei
dient uns die Bühne stets als Spielraum und als
geschützter Raum, wo wir - jenseits täglicher
Bewertungsnormen - mit unseren Impulsen in
Beziehung gehen können: Mit uns selbst, und mit den
anderen in der Gruppe. Wir erarbeiten individuelle
Performances jenseits des Wiederholbaren. Dabei
dient unser Körper als Quelle unserer Spielfreude und
Kreativität 
Wenn Du danach mehr willst, ist ein Eintritt in die
Jahresgruppe an drei Terminen im Jahr möglich. 

Termin     20. und 21. März 2027 
                   Sa. 10- 18 und So. 10 bis 17 Uhr (inkl. Pausen)

Ort            Dock 11, Kastanienallee 79, 10435 Berlin

Kosten.    260€ 

Leitung, Infos und Anmeldung

       Tanja Onken
                                          Körpertherapeutin, HP Psych 

                                    Streaming Theatre-Advisor
                        www.berlin-skan.de,
                        info@berlin-skan.de 

                    Sascha A. Hermeth
                                          Körper- und Theatertherapeut

                                                  Yogalehrer, Schauspieler, HP Psych        
                               www.saschahermeth.de,
                                mail@saschahermeth.de
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